
GUTEN MORGEN

DORSTEN. Mit einer guten
Nachricht begann gestern die
Sitzung des Jugendhilfe-Aus-
schusses. Alle Elternanträge
zur 45-Stunden-Betreuung an
Kindertagesstätten können
jetzt realisiert werden. Wie
der Erste Beigeordnete Ger-
hard Baumeister mitteilte, hat
das Land einen entsprechen-
den Antrag der Stadt wegen

des Mehrbedarfs bewilligt.
Mitunter zähneknir-

schend billigte der Aus-
schuss dann den Großteil
der Sanierungsmaßnah-
men. Lediglich zur Aufhe-
bung der Beitragsfreiheit
für Geschwisterkinder gab
es eine lange Debatte. Nun
muss darüber der Finanz-
ausschuss befinden.  kdk

Genug Kita-Plätze
für 45-Std.-Betreuung

Geschwisterkinder-Regelung umstritten

au! Die diesjährige Documenta in
Kassel ist auf den Hund gekommen.
Und zwar so sehr, dass Spötter

schon von der „Dogumenta“ reden. Nun hält
mich nicht von einem Besuch ab, dass ein le-
bendiger Hund Bestandteil eines Kunstwerks
ist. Mehr schon der Umstand, dass die Leite-
rin der großen Kunstschau sich vor allem

selbst inszeniert. Doch da ich in der Vergangenheit mehr-
fach erlebt habe, dass es den Horizont erweitern kann, sich
auf Experimente einzulassen, bin ich hin und her gerissen.
Also befragte ich das vierbeinige Vital-Kunstwerk in unse-

rem Haushalt: unseren Kater. Und der meint: „Eine Fahrt
nach Kassel ist für die Katz!“ kdk
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FRAGE DER WOCHE

Der Radiotag am 30. Juni soll „ein Geschenk an die
Stadt“ sein. Aber es werden auch Menschen aus der
Region zum Open-Air-Konzert kommen. Unsere Frage:
Fürchten Sie, dass vielen Musikfans der Zutritt
verwehrt wird, weil die Kapazität des Festival-
geländes nicht ausreicht?
Stimmen Sie ab im Internet: www.DorstenerZeitung.de

Letzte Woche haben
wir Sie aus aktuellen
Anlass gefragt: Grei-
fen Sie bei künftigen
Stadtfesten lieber zum
preiswerteren Bier?
Und so haben unsere Inter-
net-User abgestimmt:

DORSTEN. Auch wenn es alles
andere als leicht fiel, hat der
Sozialausschuss am Mittwoch
den größten Teil des Sanie-
rungs-Paketes gebilligt, für
den dieses Gremium zustän-
dig ist. 2012 könnte so rech-
nerisch der Haushalt um rund
50 000 Euro verbessert wer-
den, in den Folgejahren wür-
de diese Summe auf mehr als
100 000 Euro steigen.
Die längste Diskussion gab

es ausgerechnet um den
kleinsten Posten. Die SPD
sperrte sich dagegen, dass die
Betriebskosten der Senioren-
begegnungsstätten um 2000
Euro gesenkt werden, obwohl
der Erste Beigeordnete Ger-
hard Baumeister versicherte,
dass dadurch weder die Exis-
tenz der Senioreneinrichtun-
gen gefährdet noch ihr Be-
trieb wesentlich beeinträch-
tigt werde. Letztlich wurde
die Abstimmung zurückge-
stellt, der Finanzausschuss

wird nun am 20. Juni über
diesen Punkt entscheiden.
Einstimmig beschlossen

wurde dagegen, künftig
auf die umstrittenen Wert-
gutschein-Zahlungen zu
verzichten, was von allen
Seiten begrüßt wurde. Die
Auszugssperre für Flücht-
linge und Asylbewerber
aus Gemeinschaftsunter-
künften wurde auf 24 Mo-
nate verkürzt, außerdem
sollen, falls kein neuer un-
erwarteter Zustrom von
Asylsuchenden dies verhin-
dert, weitere Unterkünfte
aufgegeben und vermark-
tet werden (Gladbecker
Straße, Verspohlweg).
Gekürzt werden die Zu-

schüsse für Migrations-
dienste und den Maßnah-
menkatalog des Integrati-
onskonzeptes, auf 20 Euro
erhöht werden die Gebüh-
ren für Wohnberechti-
gungsscheine. kdk

Sozialausschuss
billigt

Sanierungspaket
2012 können 50 000 Euro gespart werden

    ANZEIGE

„Morten Harket, der früher
mit der Gruppe a-ha weltweit
gefeiert wurde und heute
auch als Solo-Sänger sehr er-
folgreich ist, wird dann um
19.30 Uhr in Dorsten auftre-
ten“, lüftete gestern bei der
Pressekonferenz WDR-Spre-
cher Dieter Bey ein Geheim-
nis, das die Dorstener Zeitung
bereits am Dienstag ent-
schlüsselt hatte.
Der Star aus Skandinavien

ist damit der zweite Reprä-
sentant seines Landes: Auch
die Frauen-Band „Katzenjam-
mer“, die seit knapp zwei Jah-
ren die internationalen Hitpa-
raden mit Folkpop-Ohrwür-
mern stürmt, stammt aus
Norwegen. Die vier äußerst
vielseitigen Musikerinnen tre-
ten um 17 Uhr auf.
Vorher haben Dorstener Ak-

teure ihr Heimspiel. Dass die
Moekicks als Contest-Singer
zum Konzert-Auftakt um
15.30 Uhr den Auftakt ma-
chen, ist schon länger be-
kannt. Dass jedoch auch Da-
vid Pfeffer, X-Factor-Sieger
aus Rhade, gegen 16.15 Uhr

an den Start geht, mit dieser
Neuigkeit überraschte Dieter
Bey erst gestern.
Stefanie Heinzmann aus der

Schweiz (ca. 18.10 Uhr) und
Rea Garvey aus Irland (ca. 21
Uhr) krönen dann ein Musik-
spektakel für 20 000 Zuhörer.
„Unsere Bühne ist 26 mal 12
m groß, die Musikanlage hat

240 000 Watt“, erklärt WDR-
Organisator Oliver Jäger,
„das ist zwar nicht ganz die
Dimension von ,Rock am
Ring‘, aber eine ordentliche
Nummer!“ Auf solchen Büh-
nen haben Bryan Adams und
die Scorpions ihre Tourneen
absolviert.
Die Vorbereitungen für das

große Fest, das ab 11 Uhr mit
vielfältigen Veranstaltungen
flankiert und größtenteils live
im Radio übertragen wird,
laufen auf vollen Touren.
Rund 400 Mitarbeiter werden
im Einsatz sein. Schon ab 9
Uhr laden in der Innenstadt
15 Vereine mit Leckereien an
ihren Ständen zum „Früh-

stücksradio“ ein. Und danach
geht es bis Mitternacht hoch
her. Auf dem Konzertgelände
legt DJ Chris Effer ab 22 Uhr
auf und im Gymnasium Petri-
num gibt es bis zur Geister-
stunde die „Live-Zugabe“ mit
Satire und Comedy.

Klaus-Dieter Krause
S. 4: Fragen & Antworten

DORSTEN. Dem Tag der nor-
wegisch-westfälischen Freund-
schaft steht nichts mehr im
Wege: Beim großen WDR2-
Open-Air-Konzert am 30. Juni
gehört die Bühne nämlich
überwiegend Musikern aus
Norwegen und Dorsten.

WDR 2 und die Stadt Dorsten präsentieren ein vielseitiges Sommer-Open-Air-Programm für den 30. Juni

Star-Gala mit „Katzenjammer“

Die Frauenband „Katzenjammer“ gibt nicht nur optisch was her, sie ist auch äußerst hörenswert. Foto privat

David Pfeffer bei seinem umjubelten Auftritt im Treffpunkt
Altstadt. RN-Archivfoto Pieper

DORSTEN. „Es ist mir eine Eh-
re, bei ,WDR 2 für Dorsten‘ zu
singen!“ Sofort Feuer und
Flamme war David Pfeffer, als
ihm die Möglichkeit geboten
wurde, in seiner Heimatstadt
einen besonderen Auftritt zu
absolvieren.
Prompt hat er sich dafür et-

was Außergewöhnliches ein-
fallen lassen. Der Sieger der
TV-Casting-Show „X-Factor“
wird am 30. Juni ein speziell
für diesen Tag entworfenes
Programm bieten. Er über-
rascht seine Fans dann mit
Akustik-Arrangements seiner
Songs. Begleitet wird er dabei
von drei Streichern, die extra
für den Auftritt aus Süd-
deutschland anreisen. Für
den nötigen Rhythmus sorgt

eine Cajón, eine Art Kisten-
trommel.
Nach seinem TV-Triumph

hatte David Pfeffer seine erste
Single „I am here“ mit einem
kompletten Album ergänzt.
Mit dem Titel „I mind“ will er
nun Deutschland endgültig
erobern. Der Live-Auftritt
beim großen WDR-Konzert
könnte dabei ein weiterer
Meilenstein sein.
Zuvor war der sympathi-

sche Musiker erst zweimal in
Dorsten auf der Bühne zu er-
leben. Im „Treffpunkt Alt-
stadt“ gab er vor Monaten ein
umjubeltes Konzert. Und
beim Gala-Abend Ehrenamt
war es für ihn Ehrensache ge-
wesen, als Überraschungsgast
dabei zu sein. kdk

X-Factor-Sieger bietet
Außergewöhnliches

David Pfeffer zieht den Stromstecker raus

BLICKPUNKT RADIOTAG Vielfältiges Programm soll „ein Geschenk für Dorsten“ sein
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Wippe für Kinder installiert
’Altendorf-Ulfkotte trifft sich‘ ist eine Art Heimatverein im Dorf.
Der Verein ist ungeheuer rührig und hat jetzt eine Wippe für
Kinder installiert. Weitere Aktivitäten folgen.

Seite 2: Vision vom Park im Dorf

Feldprozession in Wulfen
In nur noch wenigen Pfarrgemeinden gibt es am zweiten Sonn-
tag nach Fronleichnam die Tradition der Feld- oder Hagelprozes-
sion. In Wulfen-Deuten wird die Tradition hoch gehalten.

Seite 5: Der Norden wahrt die Tradition

Jungtürme fahren zur DM
Die U14-Schachspieler der SG Turm Raesfeld/Erle haben bei der
Endrunde der NRW-Meisterschaft im sauerländischen Nachrodt/
Wiblingwerde das Ticket zur DM.

Lokalsport: Schach

Eine Stadt im
EM-Fieber
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